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Donnerstag , den 29. März 1838.

Literarische Anzeigen

Der Entwurf der neue » Verfaf -
fttngsmEnnde für das Königreich

Hannover ,
«st in dein l ten 5) este der „ Aktenstücke der sechs¬
ten allgemeinen Ständcversammlnng des Kö¬

nigreichs Hannover " abgedruckl und dasselbe auch
einzeln ä 8 Gr . durch dieW . Crcuzbaue r'

sche Buch «

Handlung in Karlsruhe zu erbalten .
Hahn

'
sche Hofbuchhandlung in Hannover .

An alle Lehranstalten , Aerzte , Apotheker , Kame¬

ralisten und Landbesitzer .

Von
I . I . Berzelius , Lehrbuch der Chemie rc.
erscheint so eben der 8te Band der dritten , sehr verbes¬
serten Auflage in 5 Heften zu 4 fl . 30 kr. im Pränu -

mcrationspreise bis Ostermesse d- I . Ter nachhe«

rige Ladenpreis ist 6 fl . >8 kr.
Dresden , Arn o .l d' schc Buchhandlung .

Zu beziehen durch
CH. Th . Gross in Karlsruhe ,
K . Gross in Heidelberg und
Gebr . Gross in Freiburg .

Anzeige .

Zu di« von mir an - kündiatcn Buche :

„Allgemein verständliche Anleitung zur ? eigenen
Bcsvrgnng gerichtlicher Angelegenheiten . Für den

Handel » - und lNewerbsmanii , insbesondere für jeden
verständigen Bürger und Landmann zur Vermeidung
bedeutender Prvzes -kvsten "

«las «n « heute sch-n Lubikriptionea eingelausen . Ich habe
di« rollst indig» Autarreiiun - . den Druck und die Abgabe deschloi -

sen , novo » ich die «erebrliLen Herren Subskribenten mit der
Bemerkung in Kennlniß setze, daß ich die Ausarbeitung dr « Bu¬
chst fvristtzen w . rde, so viel es vir B - for - un- meiner Advokalre
erlaubt , wonach ich hoffe , bat der Druck Vit Ende August —

länestens GepiomSer beendigt se» n dürfte .
Für j - ne, welche noch f -rner zu iudsk ibiren Lust haben möch -

t- s . bemerke ich , daß der Subfk püonttermin mit kem I . August
d. F geschloffen, und ron diesem T ^g« an unabänderlich derPr . is
»r

"
ist . 12 kr , mit dem Po - to. — auf k st . 42 kr . erhöht wird.

Die Herren Aattsrcgistraiocen , irelche »>r S ^vskriptionslisteo

noch nicht «ingeschickl haben , ersuche ich . dieselben gefälligst durch
den Paketwagen in Bälde an mich gelangen zu lassen .

Karlsruhe , den 25. März 1338.
Achert , Hofgerichlsadrekat .

Anzeig e .

Auf den

Rhetmschm Postillon /
welcher lustig und traurig sortbläst und bereits
1 SVV Abonnenten hat , nehmen alle Postäm¬
ter Deutschlands Bestellungen auf das zweite
Quartal , Slpril bis Juni , an <

Man beliebe sich baldigst z« melde « , um
mit dem Gmpfang nicht verzögert zu werden .
Alle badischen Postämter liefern den Postillon
halbjährlich zu T st. Ä kr. , das nächste Quartal
also zu 1 st . L kr. ; auswärts erhöht sich dieser !
Preis noch um den Postaufschlag .

Mannheim , im März 18tztz, j
Heinrich Hoff . .

Lahr . ( Bierkesfel . ) Joh . Lheob. Sie
en Pfeifer in Sohr hat einen ganz gut erhalt ^

neu kupfernen Blerkeffel , ca . 8 — S Ohm haltend ,
bMg zu verkau 'cn .

Donaueschingen . ( Dienstgesuch . ) Di
Unterzeichnet« sucht für einen irürtcmdergischen Kcl
merolamtSgehülfen eine Stelle bei einer Berrechnuna

^ rm Badischen, und eriheitt auf gefällige Aufragcs
nähere Auskunft.

Donaueschingen , den 2V. März 1833.
Revident Funck .

Pensionsanzeige .
Ein früherer Schulmann und nunmehri - er Lar. Lgeistlicher

wünscht, in Verbindung mit seinen Töchtern , noch 4 — 6 Mäd .
chen von 8 — 13 Zähren in Erziehun « und llnterrichk >u neh-
men . Die Unterrichtszegenstände sind : Religion . Lesen , Schreidcn ,
Rechnen , Zeichnen, deutsche und französische Sprache , GtschiLte ,
Geographie , Naturgeschichte und Nalurühre , Singen und Gui¬
tarre , sodann ron weibliche » Arbeiten Stricken . Nähen , Kleider¬
machen , Sticken , Straminnäben , Blumenmachen . Koche» ,
Backen , Masckbesorgen und Gartenbau .

Endzweck der Erziehung ist . di - Zöglinge in einem unerschüt¬
terlichen Glauben an Gottes Vorsehung , an einfach« Bedürfnisse,

j ein anständig .' » Betragen und eine ihätige Menschenliebe zu ge-

, wohnen.
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Die jährliche Pension für Unterricht , Logis , Wasch « . Hol, .
Lichr , Bett , Bedienung , Schneider und Schuster sind tS Louieo 'or
in vierteljähriger Pränumeration .

Für « eitere 2 Louisd ' or kann auf Verlangen auch Klavier¬
unterricht ertheilt « erden . Alle Arten von Geschenken « erden
förmlichst sich verbeten . Die Adresse ist im Komioir der Karls -
ruhet Zeitung zu erfragen -

Rastatt . ( Empfehlung einer Möbel -
andlung .) In der nun vollständig eingerichteten

assortirlen Mvbelhandlung des Unterzeichneten
immer und in großer Auswahl vorräihig und

rvn eleganiester und modernster Arbeit , wie für gewöhnlichen Be -
ka -ferforderlich , zu den billigsten Preisen zu haben : Kanapee «, So¬
fas , mit und ohne Sessel , gepolsterte und ungepvlsterte Sess - l ,Sekretäre . Schreibpseiler - und ander « Kommod « , Eöiffoniriert ,
Kleiderkasten , The « , und andere Tisch « , Fauteuil « , Spiegel in
Gold - und Hvlzrahmen , vollständig ausgerüstete Betten , Roß
haarmatrazen : c. nebst allen zu einer häuslichen Einrichtung gehö¬
rigen Erfordernissen .

Mit der Empfehlung diese « Magazins gibt der Unterzeichnete
die Deisicherung , daß Aufträge zu Möbeln und allen in dies«.-,
Handlungtzweig einschlagenden Artikeln , nach besonderem Verlangen
( Muster oder Zeichnungen ) , durch ihn auf 's Pünktlichste besorgt ,da « Bestellte prompt , solid und gegen die mäßigste Berechnung
geliefert « erden wird .

Verpackung und Ablieferung an Fremde werden auf Verlan¬
gen , auf Rechnung und Gefabr de« Versenders , übernommen .

Rastatt , d -n 9. März 1838 . .
Hirsch Löw .

Landgut - und Tafernwirthschafts -
verkauf.

Die Erben der in Hinlerhausen bei Konstanz »er -
Felir Sr >lger ' ,chen Eheleute sind gesvn -

ihnen angefallene kleine Landgut , und die
verbundene Tafernwirthschaft zum Känile ei -

ner öffentlichen Versteigerung au «zusetzen.
Dasselbe bildet einen geschloffenen Einfang , und besteht au «

dem Wohngebäude Nr . 909 . dasKäntle genannt , mit der Täfern -
wirlhschafisgerechligkeit ;

Einem Redmannihaüse m >t Nebengebäude ;
2 ' / , Zauchert Baum - und Gemüsegarten mit 148 Stück trag¬

baren veredelten Obstbaumen ;
1 '/ » Zauchert Rrbm , zehntfrei .

Kränzt gegen Morgen an das Schmid '
sche Landgut , gegen Mit -

tag au den See , gegen Abend an di« peterthauser Wiesen .
Das Gut liegt eine halbe Stunde von Konstanz entfernt , an

einem der schönsten Punkte de« badischen Seeufer «.
Um sich eire Vorstellung von dem herrlichen Anblicke zu ma -

» tii . der hier dargeboten ist, bedürfe « nur der einfachen Bemer -
kung , daß der See mit der Stadt Konstanz den Vordergrundder Landschaft bildet , an den sich gegenüber die Schweizerufer
anschließen , die im Hintergrund von den majestätischen Alpen
begränzt find .

Zur Versteigerung diese« Gute « wird Tagfahrt auf
Montag , den 2 . April d. I -,

Vormittag « 10 Uhr .bei günstiger Witterung auf dem Gute selbst , bei ungünstigeraber in dem Hause auf dem Münsterplatze dahier » ub Nr . 130 ,festgesetzt .
Zn eben diesem Hause auf dem Münsterplatze , so wie im

Kantle , können täglich die VeikaufSbedingniffe eingesehen werden .
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Wermögenszeugnis -

sen auszuweisen .
Konstanz , den 24 . Febiuar ISZ3 .

Die Erben .Bruchsal . l .Tchnittwa arenlieferung . ) Die Lie¬ferung von

150 Stück weißtannenen Doppeldielea ,
16Fußlang . 1 '/ . Zoll dick , lOSollbre, .270 „ -- einfach « Dielen ,

16 Fuß lang , I Zoll dick . 10Zoll drei .in Halo reiner , trockener Waare ; dam150 «- « weißlannen « einfache Dielen ,16 Fuß lang . I Zoll dick u . 10 Zoll breit ,in etwas geringerer Qualität , und1,500 Fuß eichene Rahmschenkel . 3 Zoll stark , zu Theilenvon l3 und 16 Fuß lang , ohne Nisse , Aeste oderSplindholz ,
wird an den Wenizstnehmendrn in Gumsssion vergeben .Die Preise , um welche diese Lieferung , die nach erfolgterUederweisung sogleich zu geschehen hat , übernommen werden wol¬le , sind bi« zum 5 . April d. 3 verschlossen dahier einzugeden .Bruchsal , den 22 . März 1838 .

Großh bad . Zucht - und Korreklionvhautverwaltung .
Stell .

Leopoldshafen . ( Dtelnflachs . ) Ekne Parthitschönrr Sieinflachs ist billig zu haben bei
Ernst Glock

ln Levpoldhafen .
Mannheim . (Bekanntmachung .)Mil dem 1 . Oktober d. Z . erlischt ber mit

» dem bisherigen Restaurateur der Harmome -
^ gesellschaft abgeschlossene Pachtvertrag
a Indem wir dies hiermit zur öffentlichen

_ _ ä Kenntniß bringen , fordern wir Diejenigen ,wrlche zur tl - cernahme der Restauration Lust tragen , auf , hier »von binnen 6 Wvchrn bei dem Unterzeichneten in portofreien Bne ->fen die Anzeige zu machen , worauf ihnen auf Verlangen die Be¬dingungen der Pachtbegebung milgetheilt werden sollen .
Mannheim , den 20 . März 1838 .

Zm Namen des Harmvnievorstandes .^ Esser , Sekretär .
Bauerdach . ( Wirthschaft - undGüter -

^ verpacktung .) Auf Antrag des Pflegers werde »Lau « der Verlassenschaft de« verstorbenen badischen tzvf -
swirlhs , Joseph Ehlgötz dahier , bis

Montag , den 9 . April d. Z ..auf cffevllicher Steigerung in eine l chtjährige Pacht gegeben :ein maistv von Stein erbautet zweistöckiges Wohnbau « mil
gewölbtem Keller , worauf d , Reatwirthschaftg <rechngk « i
zum badischen Hof ruht , nebst jw - istöckiger Scheuer mit Keler und Stallung , sodann Ncdenbau mit Stall und Wasahau « , Hvlzr ' Mise . Schweinflällen und geräumigem Hof ;circa 12 Viertel Gemüse - und GraSgarlen , mit iragvarO stbäumen besetzt, und unmittelbar an tat Hau « grenzend ;ciicr >3 Morgen Stecker und 6 Viertel Wiesen .

Sämmtlich « Gebäulichkeiten und Stecker sind im besten Zustande ,und resp . in guter Lage .
Di « Pachlbedingmffe können auf diesseitigem INathhaut biszum Steigerungstag eingesehen werden .
Bauerdach , den 21 . März 1838 .

Bürgermeisteramt .
Liebbause r .

« är . K . Liebhauser , Rathschr .
Ofsenburg . lEichenrindeversteigr -

/ , ru ng . ) Don den Sichen , welch« sich im diesjährigen^
biestgen Hvtzschlag und Walbdiftrikte Karlonloch vor -

_ _ finden , wird die Rinde au « circa 6,000 Wellen » der
Büscheln , meisten » aut sogenannter Tpiegelrinde bestehend .Samttag , den 7 . April d. Z . ,

Nachmittag « 2 Uhr ,im Gemeindehaus dahier , gegen Bezahlung vor der Abfuhr , inverschiedenen Abtheilungen versteigert werden .Die Liebhaber ladet man dazu mit dem Beifügen ein , daß säm mt
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licht Sichen , dir auf gedachtem Walddistrikte stehen , »um Schäle «
bestimmt sind . und sie inzwischen jeden Tag an Ort und Stell »
einges' ben werben können .

Lßenburg , den 23 . März 1838 .
Stadtverrechnung .

Schweizer .
Branntweinbrennapparatoerkauf .

Ein erst seit zwei Jahren im Gang sich befindli¬
cher kupferner Branntweinbrennapparat , nach der neue¬
st «» Methode konstruirl , bestehend out zwei Kesseln

fast 400 Maat Füllung , einem Vorwärmer und Rek -
cer mittelst eines Oampfkessel « getrieben wird und mit

einmalig , m Abiri - b aus der Maische gleich einen reinen , probe¬
mäßigen Bra mtwein liefert , auf dem ferner binnen 15 Stunden
Iti > alte freibarger Sester Karioffeln können abgetrieben werden ,— soll Ende Mai d. I . , wv derselbe ausser Gebrauch kommt , ver¬
kauft werben , und zwar dem Gewicht nach , das Pfund zu 48 kr .Der Verkäufer geht die für den Käufer vortheilhasle Bedin¬
gung ein , gedachten Apparat binnen Jahresfrist wieder zurück zu
nehmen und zwar dem Pfuns nach zu 4L kr . , sollte der Betrieb
sich fehlerhaft erweisen , der überdies gegenwärtig auf dem Plätze
geprüft werden kann .

Hierauf Refleklirende belieben sich an da - Komtoir der Karls¬
ruher Zeitung zu wenden , welches auf frankirte Briefe näher «
Auskunft erlheilt .

Salem . (Kameralhof - u . Wirthschafts -
^Verpachtung . ) Der in einer der schönsten Gegen -

en de « Bodensees , an der Straße von Meersburg
knach Friedrichshasen , gelegene Kameralhof Kilchberg

mir der dazu gehörigen , sehr gangbaren Wirthschafi wird , da der
Pächter desselben auf seine Bitte wegen Gründung eines andern
Etablissements , so wie auch wegen Nichterfüllung eingegangener
P -chtoerbindlichkeiten höchsten Ort « gnädigst entlassen worden , am

Montag , den 2 . April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im herrschaftlichen Schlosse zu Kirchberg auf eine weitere Reihe
von Jahren öffentlich verpachtet ; wozu Liebhaber , die sich mit
Sitten -, Vermögens - und Bürgerrechiszeugnissen gehörig auszu -
wiisen vermögen , hiermit eingeladen werden .

Das fragliche Hofgul besteht aus :
a ) einem Wohnhaus mit der darauf ruhenden Wlrthschaftsge -

rechtigkeit , einem geräumigen TkallgebäuLe , einem Wasch¬
haus , worunter ein Keller angebracht ist , sodann einem
Keller unter dem Schloßgebäude , in dem sich II Fässer ,
14,846 Maas haltend , befinden , die dem Pächter zur Be¬
nutzung überlassen werden .

l>l Hofraithe
ci Gärten
<li Ackerfeld
u ! Wiesen

zusammen
Salem ,

3
25
10

Mg . 2 Vtl . — Rth .
2 - 83 -
- - 61 -
1 . 64 -

39 Mg . 3 Vtl . 8 Rth .
den 14 . März 1838 .

Großh . markgräfl . bad . Rentamt .
Limberger .

Albdruck . (Wirthschaftverpach -
iung . ) Höherer Weisung zufolge soll die hie¬
sig« Werkwirthschast , verbunden mit Bäcker -
und M ' tzgerrecht , vom 1. Mai d , I . an lau -

_ ^ fend , in neuen Bestand gegeben werden , was
wir mit Dem hierdurch bekannt machen » daß die öffentliche Stei -
rnung bis

Montag , den S. April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitigem Derwaltun - sbureau statt finden « i»d. Vorläu¬
fig temeiken wir , daß stch die Steigerer durch legale Vermögens -
und Leumundszeugnisse , so wie über ihre Befähigung zum Um -
trieb einer Wirtschaft auszuweisen , und für die richttze Bezsh -

betragenden . Pachtzinses ein - - ttnehmbare Bürgschaft beizubringen haben . Da « Lokal und die» » v- rn Bedtngungen können zu jeder Zeit einges - hen werden .Albdruck , de» IS . Mär , 1838
Großh . bad . Hüttenverwaltung .

Bausch .
Karlsruhe . ( Fahrnißverfleigerung . )»Au - dem Nachlasse der Frau Gräfin v . Le inin geNeud « nau werden

Montag , den 2 . , und
Dienstag , den 3 . April d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,im Hause des Herrn Hofbanquiers v. Haber , in der Zubringer¬straße ,
schöne Möbel , Leitwerk , Leinwand , Küchegeschirr und ande¬
rer Hausrats ,

- egen baare Zahlung öffentlich versteigert werden .
Karlsruhe , den 19 . März 1838 .

Großh . bad. Srodramtsrevisorat .
Kerle ».

Nr . 1,994 . Gernsbach . ( Holzversteigerung . ) Au «
Domänenwaidungen des Forstbezirks GernSdach , Distrikt R »-
kardt » werden

Samstag , den 31 . d . M . ,
durch Bezirksförster Gmelin öffentlich versteigert :

26 Klafter buchenes Scheiterhclz ,
3 '/ . - » Stockholz ,

27 - - Prügeiholz ,
3,125 Stück - Willen .

Die Liebhaber können sich an benanntem Tag « , früh 8 Uhr ,an dem Rehacker elnsinden .
den 20 . März 1838 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Kettner .

Pforzheim . ( Handlung « Haus - Verpachtung
oder -Verkauf .) Die Kaufmann Karl Wildersinn ,
sche Wiltwe in Pforzheim ist entschlossen , ihr bisher ge .

_ »führtet Handlungsgeschäft auszugeden und ihre , an der
Hauptstraße Pforzheims gelegenen , zur Handlungführung vollksm -
men eingerichteten Gebäulichkeiten aus mehrere Jahre in Pacht
zu geben , oder , je nach Umständen , auch zu veräuffer » ; wozu
di « Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen find , Laß die Be -
dingungen bei »er Verpächterin eingesehen und Pachlverhandlun -
gen jederzeit gepflogen werden können .

Sollte bi « Montag , den 80 . April d. I ., ein günstiges Resultat
noch nicht erzielt worden seyn , so wird an jenem Tage eine Ver¬
pachtung in öffentlicher Versteigerung oder ein Derkaufversuch
vorgenommen werden . «

Pforzheim , den 13 . März 1838 .
Baden . ( Taglohaerhöhung der Maurer und

Zimmerte « ! « in Baden .) Vermöge Uebereinkunft der hie -
stgen Bauzunft , und mit Genehmigung großh . Bezirksamt « da¬
hier werden die Taglöhne folgendermaßen erhöht :

» ) für die Sommermonate , anfangend vom IS . März bis
16 . Oktober , von bisherigen 48 kr. auf S2 kr.

d ) für die W «ntermonate , vom 17 . Oktober bis 18 . März ,
von bisherigen 41 kr. auf 48 kr.

Baben , den 18 . März 1838 .
Die Bauzunft .

Nr . 4,014 . Karlsruhe . ( Aufforderung und Fahn¬
dung .) Der Schlossergesell Friedrich Lu ff von Mainz , welcher
sich während der gegen ihn geführten Untersuchung heimlich von
hier entfernt hat , wird hiermit aufgefordert , sich

binnen 14 Tagen
zur Erstehung der durch da « diesseitige Urtheil vom 22 . Dez . v .
I . ihm zuerkanntea Strafe von 8 Tagen bürgerlichen Gefängnis -
seS dahier zu stellen .

Zugleich werden sämnitliche Polizeibehörden ersucht , auf den



V18
aeondemnaten , dessen Signalement wir beifügen , jzu fahnden und
ihn im Betretungsfall anher einliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 18 Jahre .
GrSße , 5 ' 6 " .
Haare , braun .
Augen , grau .
Raft und Mund , proportionirt .
Kinn , rund .
Gesichtsform , oval .

- färbe , gesund .
Karlsruhe , den 20 . März 1838 .

Großh . bad . Stadtamt .
Baumgärtner .

rckt . Stahl .
Nr . ü , 468 . Offenburg . (Aufforderung und Fahn¬

dung .) Die Joseph « May er von Zunsweier ist beschuldigt , in
Appenweier einen Diebstahl verübt zu haben .

Da solche sich auf flüchtigem Fuße befindet , so wird dieselbe
aufgefordert , sich bei dem diesseitigen Gerichte zu stellen und über
das ihr zur Last liegende Verbrechen zu verantworten , widrigen¬
falls das weitere Rechtliche nach Lage der Akten gegen sie verfügtwerden soll.

Zugleich werden die großherzoglkchcn Acmter ersucht , auf diese
Person zu fahnden und sie im Betretungsfalle hierher «inliefern
zu lassen.

Signalement der Josephs Mayer .
Dieselbe ist 20 Jahre alt , etwa 5 ' groß , hat rLthliche Haare

und eine gesunde Gesichtsfarbe ; sie soll mit einem rothen Rock ,einem schwarzea Mutzen und einer schwarzen Schürze bekleidet
ftyn.

Offenturg , den 16 . März 1838 .
Großh . badische« Oberamt .

Bausch .
Breiten . ( Dienstantrag . ) Es ist dahier eine , mit ei¬

nem fixen Gehalte von 350 fl . und den gewöhnlichen Accidenzien
verbundene , Aktuarstelle in Erledigung gekommen , welche bald¬
möglichst mit einem geübten rezipirten Skribenten wieder besetzt
werden soll.

Bewerber um dieselbe wollen sich unter Vorlegung ihrer Lefä -
higungs - und Aufführunaszeugnisse alsbald melden .

Brctlen , den 21 . März 1838 .
Groß .- , bad . Bezirksamt .

Nvmbride .
Rr . 4,749 . Pforzheim . ( Sch « ldenlkquidati on . ) Die

Johann Bissing er ' schen Eheleute von Mühlhausen haben sich
entschlossen, sich D Oberwaltersdorf in Riederösterreich bürgerlich
niederlassen .

ES wird deshalb Tagfahrt zur Eehuldenliquidation auf
Montag , len 2 . April d. I . ,

Morgens 8 Uhr .
dahier anberaumt , und Alle , welche Forderungen an dieselben
zumaiben haben , aufgesorcert , dieselben an dieser Tagfahrt um
so gewisser anzumelden und za begründen , als man ihnen spä¬
ter naäi deren Wegzug diesseits nicht mehr dazu verhelfen könnte .

Pforzheim , den 7 . Mär , 1838 .
Großh . badische « Oberamt .

D cimling .
Rr . 558S Pforzb eim . ( Schuldenliqukdation . ) Der

vor 6 Jahren na » Amerika gereiste leoige Daniel Haberstroh
von Düirn har um Auswanderungserliubniß dahier nachgesucht ,und wir haben desdalb Tagfthrt zur Schuidenliquidation aus

den 6 . April d. I . ,
früh 8 U«-r ,

anberauwt . W r nur «mmir «in - Forderung an ihn zu machen
hat , wild sufzefvkdert , dieselbe an dieser Lagfahkt anzumelden
und zu begründen , bei Vermeidung rer R -chisnachtheilS , daß

sonst die Auswanderuugserlaubniß ertheilt und da » Vermögen ver .
abfolgt würde .

Pforzheim , 12 . März 1538 .
Großh . bad . Oberamt .

Deimling .
Nr . 1.650 . Meersburg . ( Aufforderung .) Die Ver -

laffenschafi des dahier verstorbenen großh . Pcysiku « Dr . Bär
wurde nur mit Vorsicht des Erbverzeichnisses angctreten ; es wer¬
den daher alle Diejenigen , welche Ansprüche gegen dessen Erbmasse
geltend machen können oder wollen , aufgefordcrt , solche

binnen 6 Wochen
bei dem Amtsrevisorate dahier um so gewisser anzumelden , al -
sonst ihnen ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erbmasse
erhalten werden , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläubtger
aus den Erben gekommen ist.

MeerSburg , den 15 . März 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mainhard .
Rr . 3,208 . Waldshut . (Slraferkenntniß ) Hein¬

rich Slrirtmattcr von Niedcrwihl und Jakob Maier von
Eschbach , welche sich , der Vorladung vom 22 . Dez . v. I . , Nr .
16,770 , ungeachtet , nicht gestellt , werden der Refraktion für schul¬
dig und des Gemeindebürgerrechls für verlustig erklärt , sofort , un¬
ter Vorbehalt der persönlichen Bestrafung auf den BetrctungSfall ,in die gesetzliche Strafe von 8V0 fl . verfällt , welche ans den d«r -
tnstigen Vermögeosanfall nach den gesetzlichen Bestimmungen von

ihnen erhoben werde soll.
Waldshut , den 7 . März 1838 .

Grvßh . bad . Bezirksamt .
Dreyer .

Er ) iel ) ungsanstalt
für

junge Frauenzimmer
(Merheiligenstraße Nr . 18 m Straßburg ).

Die Leitung der von Madcmo feste Barben « « in Straßburg
gegründeten und seit drei und dreißig Jahren mit ungetheiltem
Beifall geführten Erziehungsanstalt für junge Frauenzimmer istseit Kurzem an die Damen Hann um und Friede ! , beehrt vom
Vertrau «» der Mlle . Bar den äs . übergeben worden . Indem siedies zur Kenntniß der auswärtigen Bekannten und Freund « des
Instituts bringen , empfehlen sie sich dem Wohlwollen der Eltern ,und bemerken , daß Mlle . Bar de » es nicht aufbören wird , so
lange Alter und Gesuniheil es ihr gestalten , mit mütterlicher Für¬
sorge dem Inssitu ! vorzustehe ».

Ueber Plan und Einrichiung dieser Erziehungsanstalt , bek wel¬
cher vorzügliche Lehrer Untern » ! geben , und der Zöglinge geisti¬
gem wie phvnschem Wühle die sorgfältigste -Pfleg « gewidmet ist ,enthält der Prospekt » « das Ausführliche . Zur Erlernung und He¬
bung des Englischen trägt die Mitvorstehe,in , Mlle Hanuum ,als geborene Engländerin , Vieles bei .

Des geräumige Lokal , in einem der angenehmsten und gesun¬
desten Quartiere der Stadt , zwischen weitem Hvfraum und Gar¬
ten gelegen , ist in seinem Innern auf da « Zweckmäßigste für Ge
jundheit . Aufsicht und Anuehmlichkeit eingerichtet .

Indem man sieb unter Andern auf das ehrenvoll « Zeugnisi
der HH . v Türckheimu . Komp ., Bankier in Straßburg ,des Hrn . Renouard de Bussiäre , Bankier daselbst ,
des Hrn . Rollv , Handelsmann daselbst ,
der HH . Lreuktel u . Würtz , Buchhändler dasell st .

berufen kann , werden die an die Anstalt >u richtenden Anfragen
über nähere Auskunft ausführlich beantwortet .

Der Prospektus ist zugleich auch i« Komtoir der Karlsruher
Zeitung zu haben .
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